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1. Projektrahmen 

Der Spielplatz liegt am Magdeburger Platz, an der Lützowstraße 31. Er wird von Kitas, 

Grundschulen und Familien benutzt. Der Spielplatz wird 2019 im Rahmen des Kita- und 

Spielplatzsanierungsprogramm (KSSP) des Bezirks Mitte erneuert, um das Angebot an 

Spielgeräten und die Aufenthaltsqualität des Spielplatzes, besonders im Bereich des 

Sandspielbereiches zu erhalten und zu erweitern. Es stehen insgesamt 150.000 € an 

Fördermitteln zur Verfügung. Geplant sind die Erneuerung und die Ergänzung der 

Einfassung der Sandspielfläche und die Sanierung der vorhandenen Spielgeräte auf dem 

Spielplatz. Ein kleiner Anteil der zur Verfügung stehenden Mittel wird für neue 

Spielangebote verwendet. 

Zielgruppe der Beteiligung waren Gruppen der umliegenden Kindertageseinrichtungen 

(Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren) und Eltern mit Kleinkindern, da laut Aussagen des 

Amtes der Spielplatz bereits für ältere Kinder und Jugendliche gut ausgestattet sei. Die 

Beteiligung wurde im März 2019 von der Koordinierungsstelle Kinder- und 

Jugendbeteiligung Mitte im Moabiter Ratschlag e.V. durchgeführt. 

2. Projektstruktur 

Methodisches Vorgehen 

Ziel der Beteiligung ist es, Kindern und deren Eltern in möglichst viele Schritte der 

Spielplatzumgestaltung einzubeziehen: 

1. Bewertung der jetzigen Situation auf dem Spielplatz 

2. Ideen für die Umgestaltung entwickeln 

3. Einbezug der Beteiligten an der Entwurfsidee 

4. Gemeinsam den neuen Spielplatz einweihen 

 

Der vorliegende Bericht bezieht sich auf die ersten zwei Schritte und soll die Planer*innen 

bei der Umgestaltungsplanung helfen. Methodisch wurde mit niedrigschwelligen 

Ideenworkshops gearbeitet, bei denen mit den unterschiedlichen Zielgruppen jeweils in 

einem ersten Schritt der Ist-Zustand des Spielplatzes bewertet wurde (Was ist hier gut? – 

Was stört uns hier?) und in einem zweiten Schritt neue Ideen gesammelt wurden.  

 

 

Durchgeführte Projektschritte  

Es wurde mit drei Kitagruppen (3-6-jährige Kinder) je ein Workshop durchgeführt, dabei 

mit den Kindern und Erzieher*innen erst die jetzige Situation auf dem Spielplatz direkt vor 

Ort bewertet und danach in der Einrichtung gemeinsam neue Ideen gesammelt und 

bewertet wurden. Zudem wurden vorwiegend Eltern mit Kleinkinder aus der Nachbarschaft 

zu einem offenen Ideentermin direkt auf den Spielplatz eingeladen und Ideen gesammelt 

und bewertet. Ideen und Bewertungen der drei Gruppen-Workshops und der öffentlichen 

Beteiligungsveranstaltung sind im Anhang auf den Ideenplakaten sichtbar. 



 

 

 

Bei den Workshops mit den festen Gruppen wurden gemeinsam Ideen gesammelt, die am 

Ende von allen Beteiligten bewertet wurden. Jede*r konnte für seine drei wichtigsten Ideen 

einen Klebepunkt vergeben, so dass wir am Ende eine gemeinsame Rangliste erstellen 

konnten.  

Bei dem öffentlichen Termin konnten die beteiligten Kinder und Eltern sowohl  neue Ideen 

einbringen, als auch die schon gesammelten Ideen verstärken. Bei diesem Termin konnte 

zu jeder Idee, die als wichtig erachtet wurde, ein Punkt vergeben werden. Darüber hinaus 

haben sich viele Erwachsene auch über Bereiche geäußert, die über den Spielplatz und 

das Plangebiet hinausgehen.   

Zudem waren von den Straßen- und Grünflächenamt  Frau Naundorf und Herr Siewert bei 

der öffentlichen Veranstaltung auf dem Spielplatz direkt vor Ort und konnten Fragen 

beantworten und sich die Ideen erläutern lassen. 

Insgesamt haben sich in dem Kitaworkshops 28 Kinder von 3-6 Jahren und vier 

Erzieher*innen beteiligt. Bei der öffentlichen Veranstaltung kamen ca. 14 Erwachsene 

(vorwiegend Eltern aber auch Erwachsene, die sich für den ganzen Magdeburger Platz 

engagieren) und 9 Kinder von 0-11 Jahren. 

 

 

3. Zur aktuellen Nutzung des Spielplatzes 

 

Der Spielplatz wird am Vormittag von  Kitas aber auch von Grundschulen und am 

Nachmittag von Familien genutzt.  

 

Die derzeitige Struktur wird von den Nutzer*innen wie folgt beschrieben: 

 

Allgemeine Aussagen zum Spielplatz 

 

Der Spielplatz wird als sehr vielfältig wahrgenommen, es gibt jedoch unterschiedliche 

Empfindungen zu der Altersgruppe welche von den Spielgeräten angesprochen wird. Die 

Spielgeräte werden zum einem für größere Kinder (ab 9) als zu wenig herausfordernd 

wahrgenommen. Zum anderen gibt es kaum Angebote für Kinder unter 3 Jahre.  

Ein großes Thema für Erwachsene (sowohl Eltern als auch Erzieher*innen) ist der den 

Spielplatz umgebene Magdeburger Platz, und die unterschiedlichen Problematiken welche 

mit diesem in Verbindung gebracht werden.     

 

Positive Elemente auf dem Spielplatz 

 

Alle vorhandenen Spielgeräte werden von den Kindern genutzt und positiv beschrieben. 
Besonders die große Drehscheibe ist für größere Kinder sehr attraktiv.  



 

 

Das große Spielgerät mit der Hängebrücke bietet viele Herausforderungen für die Kinder 
wie zum Beispiel die hohe Hängebrücke und die Rutschstange. Als ebenfalls positiv und 
herausfordernd werden die verschiedenen Möglichkeiten zum Balancieren beschrieben 
(hierzu zählen die Balken sowie die Spielplatzumrandung aus Baumstämmen). Die große 
Sandfläche in Verbindung mit dem großen Sandspielgerät finden viele Kinder toll.  

 

Kritik an der jetzigen Situation 

 

Der Spielplatz wurde von Kindern und Erwachsenen als zu schmutzig beschrieben. Es 
sammelt sich viel Müll vor allem in den, den Spielplatz umgebenden, Büschen.  

Besonders oft wiesen Kinder darauf hin, dass es nur eine Schaukel gibt. Viele Kinder 
wünschen sich mehr als eine Schaukel, dies spiegelt sich auch in den Ideen für den 
Spielplatz wieder.  

Viele der kleineren Kinder empfanden unterschiedliche Spielgeräte als zu gefährlich 
(Drehscheibe, Klettergerüst und das große Spielgerät mit der Hängebrücke). Dies 
verbindet sich mit der Kritik der Eltern kleinerer Kinder, dass es zu wenig Angebote für 
Kinder unter 3 Jahre gibt.  

 

 

4. Idee und Wünsche für den Spielplatz 

 

Es gab im Prozess viele Ideen um welche Spielgeräte der Spielplatz erweitert werden 
sollte. Als besonders wichtig für die beteiligten Kinder erwies sich das Thema Springen 
und Hüpfen. Knapp die Hälfte der Beteiligten Kinder und Erwachsenen wünschten sich ein 
großes Trampolin für viele Kinder.  

Zudem wünschen sich viele Kinder eine weitere Möglichkeit zum Klettern. Dabei war das  
klettern in Netzen (waagerechte Netze, Kletterspinne) als Ergänzung zu dem bestehenden 
Kletterangeboten ein wichtiges Thema. 

 Wie schon angesprochen, wünschten sich die Beteiligten mehr Möglichkeiten zu 
Schaukeln (knapp 50 Prozent der beteiligten). Eine Nestschaukel wurde sich im 
Besonderen gewünscht, weil dort viele Kinder gleichzeitig Schaukel können, diese aber 
auch von Kindern unter 3 Jahre genutzt werden kann.  

Ca. die Hälfte der teilnehmenden Kinder der Kitas hatten die Idee einer Tunnelrutsche. 
Hier zeigen sich zwei Themen: zum einen war für viele Kinder ein wichtiges Thema, einen 
Ort zum Verstecken zu haben, und zum anderen gruseln sich viele der Kinder gerne.  

Eine Besondere Idee war eine Rennbahn für Lauf- Fahrräder und Roller. Bei der offenen 
Veranstaltung für Bürger*innen entstand die Idee die Spielplatzfläche um den 
angrenzenden ehemaligen Basketballplatz zu erweitern. Dort könnten eine Rennbahn auf 
dem Boden gemalt werden.  

 

Bei der Ideensammlung gab es eine sehr große Bandbreite von Ideen. Das folgende 

Ideenranking (nach Spielthemen geordnet) macht Schwerpunktwünsche (von Kindern und 

Eltern) deutlich: 

 



 

 

 

 

Springen, Hüpfen 

Großes Trampolin, für viele Kinder 

Klangplatten 

Gurtsteg 

 

28 

24 

2 

2 

Klettern 

Große Tierfigur (Pferd) 

Kletterstein 

Klettern in waagerechten Netzen 

Kletterspinne 

 

26 

9 

7 

6 

4 

 

Schaukeln 

Nestschaukel 

Schaukel im Reifenschwinger 

Schaukel für Viele 

25 

11 

6 

8 

 

Rutschen 

Tunnelrutsche 

Wellenrutsche 

 

22 

17 

5 

Kreative Ideen der Kinder 

Rennstrecke (Monster-, Angst-, Schleimbahn) 

Labyrinth 

Spielschiff 

U-Boot zum reinklettern 

Ein Bus für die Kinder 

 

13 

5 

3 

3 

1 

1 

Sonstige Ideen 

Breite Wippe 

Karussell 

Seilbahn 

11 

5 

4 

2 

Für Kinder unter 3 Jahre 

Spielgerät für kleine Kinder (wie auf dem Spielplatz 
Pohlstraße) 

Babyrutsche 

Kleine Hütte mit offener Seite 

 

4 

2 

 

2 

1 

 

 



 

 

Allen Beteiligten ist klar, dass nicht alle Ideen verwirklicht werden können. Weiterhin 

haben wir ebenfalls verdeutlicht, dass es Gründe dafür geben kann, warum von den 

Hauptideen eine nicht realisiert werden kann. Um dies zu erläutern ist geplant, alle 

beteiligten Einrichtungen erneut zu besuchen, sobald die Planung feststeht. Kinder und 

Erzieher*innen betonten, dass es toll ist, dass sie gefragt werden. Auch wenn die 

Wünsche der Kinder für die Planer*innen meist nicht überraschend sind, ist es für die 

Kinder eine sehr wichtige Erfahrung, dass ihre Bedürfnisse ernst genommen werden. 

 

5. Kritik über und Wünsche für den ganzen Magdeburger Platz 

In der Bürgerbeteiligungsveranstaltung  wurden zusätzlich zu den konkreten Ideen weitere 

Ideen und Anregung geäußert, die den ganzen Magdeburger Platz betreffen. Diese sollten 

bei einer zukünftigen Gestaltung des Platzes Beachtung finden.  

Die Bürger*innen wünschten sich, dass die zu Zeit sehr abseits gelegenen 

Tischtennisplatten zentraler auf dem Platz stehen sollten. Am besten wäre es, wenn diese 

in der Nähe des Spielplatzes stehen würden. Zudem wurde sich gewünscht, dass der 

Bouleplatz wieder hergestellt und nutzbar gemacht wird. Es wurde angemerkt, dass die es 

früher eine mobile Spielplatzbetreuung (Spielplatzpaten Schildkröten GmbH)  

in Form eines Bauwagens gab. Es wäre schön wenn diese wieder eingerichtet wird.  

 

 



 

 

6. Anhang – Fotos der Workshop-Ergebnisse 

Zusammenfassung des Ist-Zustandes laut Kitagruppen, die bei der öffentlichen Veranstaltung am 
29.03.2019 aufgestellt wurde. 



 

 

 
Ideenplakat Kita Cocorico vom 18.03.2019. Die blauen und grünen Punkte sind von Kitakindern, die roten 
von Erzieherin. 

 



 

 

 
Ideenplakat AWO Kita Maulwurf vom 25.03.2019. Alle Punkte sind von Kitakindern. 

 



 

 

 

 
Ideenplakat KITA Sonnenschein vom 26.03.2019. Die blauen und grünen Punkte sind von Kitakindern, die 
roten von Erzieher*in. 



 

 

 

 
Ideenplakat mit Topideen der Kitagruppen bei der öffentlichen Veranstaltung am 29.03.2019. 



 

 

 
Ideen- und Meinungsplakat für den ganzen Magdeburger Platz bei öffentlicher Veranstaltung am 

29.03.2019. 

 


